
Englischunterricht in der Grundschule 
 
Der Englischunterricht in der Grundschule umfasst die vier Fähigkeiten: 
 

1. Hörverstehen 
2. Sprechen 
3. Wiedererkennendes Lesen 
4. Schreiben 
 

Die beiden letztgenannten Bereiche  haben eher eine dienende Funktion  
Wiederholungs- und Übungsphasen prägen den Unterricht und auf das gezielte Erlernen 
grammatischer Strukturen wird gänzlich verzichtet.  
 
Der Unterricht beginnt in Klasse 3 und umfasst in Jahrgang 3 und 4 jeweils 2 
Unterrichtstunden. Im Hinblick auf den europäischen Referenzrahmen(GeR) hat der 
Unterricht die Funktion, sich an das Niveau des ersten, in den weiter führenden Schulen 
verwendeten Unterrichtswerkes (im Gymnasium: Green Line 1 (Klett)) anzunähern. 
 
Die Schüler verfügen am Ende der Grundschulzeit über  folgende Kompetenzen: 
 

1. Hörverstehen :  (60 % der Notengebung) 
- Anweisungen in der Fremdsprache verstehen 
- Situationsgerecht reagieren 
- Nach Anweisung ein Bild finden, Bilder ordnen 
- Von verschiedenen britischen Sprechern gesprochene Texte grob verstehen. 
- Nach Anweisungen Dinge malen oder ergänzen. 

 
2. Sprechen :  (30 % der Notengebung) 

a. Reime, Gedichte und Lieder sprechen und singen können 
b. Eingeführten Wortschatz mit Hilfe von Bildern benennen. 
c. Im Rollenspiel oder Dialog verbal agieren. 

 
 
            3.   Lesen   : (8% der Notengebung) 

d. Eingeführtes Wortmaterial einem Schriftbild zuordnen. 
e. Kurze Sätze zu einer Geschichte mit yes oder no beantworten. 
f. Abgedruckte Wörter einem Bild zuordnen. 
g. Aus einem „Buchstabensalat“ (word search) bekannte engl. Wörter 

herausfinden. 
 

     4.    Schreiben: (2% der Notengebung) 
h. Bereits abgedruckte Wörter in einen passenden Zusammenhang  

            (Kreuzworträtsel, Bild, Sprechblase, Lückentext) bringen 
i. Lückentexte ausfüllen (Lösungswörter sind ungeordnet vorgegeben) 

 
Hier ist zu erwähnen, dass die Schüler niemals Wörter aus dem Gedächtnis 
aufschreiben sollen. 

 
 Der Unterricht soll möglichst einsprachig stattfinden. Dabei sollen möglichst viele Sinne 
angesprochen werden und spielerische Elemente  impliziert werden.  
 



Im 4. Schuljahr dürfen kleine Lernkontrollen (4-6) durchgeführt werden, die nicht länger als 
10 Minuten dauern. Ansonsten ist die Beobachtung in den einzelnen Unterrichtssequenzen 
eine wichtige Grundlage für die Leistungsbeurteilung. 
 
 
Folgende Themen werden in der Grundschule behandelt: 
 
Numbers, colours, family, friends, pets and animals, clothes, days, months and seasons, 
weather, time, at home.  
 
Ebenso haben jahreszeitliche und landeskundliche Themen ihren Platz im Englischunterricht: 
 
Halloween, Christmas, Easter, evtl. auch Thanksgiving, Valentine`s Day, Mother`s Day 
 
London, New York, Australia, Scotland.  
 
 


